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Jahresbericht Friday Night Cruisers 2016  
 
Liebe Clubmitglieder  
Das Clubjahr der Friday Night Cruisers mit den jährlichen Anlässen Chlausehöck, 
Dankesessen, Sommer-/ Herbstausfahrt, Clubausflug und dem 30 Jahre Jubiläum 
FNC, Gründung am  25. April 1986, waren die Higlights. Nicht zu vergessen die 
diversen abwechslungsreichen Freitag-Abend-Ausfahrten, organisiert und angeführt 
von unseren Aktiv-/ und Passivmitgliedern.   
Das American Live war wegen dem miserablen, kalten Wetter geprägt von einem 
finanziell gesehen durchzogenen Ergebnis.  
 
Chlausehöck  
Nach der GV im Stammlokal Kreuz Subingen begann das neue Vereinsjahr der 
Friday Night Cruisers mit dem Samichlausehöck im Restaurant Rössli in Oekingen. 
Vor dem Eingang P@t’s Belair, gepackt mit Päckli und am Steuer Sami NiggiNäggi. 
Fränzi, die Wirtin, hat zum Empfang einen feinen Glühwein spendiert.  
 

                    
 
Mit allerlei Dekoration wurden die Lokalitäten von Anni und Walti reich geschmückt. 
Auf den Tischen wurden Spanüggerli, Schöggeli und Mandarinen ausgelegt. Elsbeth 
hat einmal mehr Bänzli gebacken.  
 

        
 
Traditionell wurde Kartoffelsalat mit warmem Beinschinken serviert. Dazu gab es in 
Schüsseln Salat in Selbstbedienung. Ein gemütlicher Start in das Clubjahr 2016. 
Vielen lieben Dank für alles und allen.   
 
 



   

   

Vorinfoabend          
Der Vorinfoabend fand zum 1. Mal im Restaurant Road11,TCS, in Derendingen 
statt. Die Organisation hat unsere Susanne Duriaux, Leiterin Restaurant, 
übernommen. Verwöhnt wurden wir mit einem Salatbuffet und Raclette à discrétion.  
Als Überraschung besuchte uns die Guggenmusik Frösch Bäuch. Mit schalligen, 
lautstarken, rhythmischen Stücken wurde der Winter vertrieben. 
 

           
 
American Live 
Das American Live fand nach zwei Jahren auf dem Borregaard-Areal in Luterbach 
wieder im Industriegebiet Dünnern in Oensingen statt. Bereits das zweite Jahr in 
Folge war das Wetter schon wieder nass und kalt. Trotz den misslichen Wetter-
bedingungen fanden viele AMI-Fahrer und Besucher den Weg an unser Fest. Im 
geheizten Zelt und mit musikalischer Unterhaltung war die Stimmung dennoch gut.  
Trostpflästerli:  

- Auf-/und Abbau der Infrastruktur bei schönem, trockenem Wetter  
- Nutzung der Einrichtungen mit geteilten Kosten Bell Schweiz  AG, FNC 

 

      
Am gleichen Strick, hoch hinaus, mit lachendem Gesicht, tollem Schwung.  
                                        

                  



   

   

          
 Gemeinsam geht’s, schwitzts, schweissts, und glücklich, wenn es dann getan ist. 
 
Das Fest:  

   
 

            
 

     



   

   

 
                                               

   
 
Erstes Freitagscrusing  
Am Freitag, 6. Mai startete die Saison 2016 im Restaurant Rössli in Oekingen. 
Angeführt wurde die erste Ausfahrt über Landstrassen von Patrick Flury. Ziel war 
das Steak-House zur Fennern in Brittnau.  
 

                  
 

    
 
 



   

   

Dankesessen 
Zum Dankesessen wurde in das Restaurant Rössli in Schafhausen eingeladen.  
Eintreffen mit Start in der Keller Bar bei einer feinen Erdbeerbowle oder einem 
Schluck Weissen.  

    
 
Im schön dekorierten Saal wurde zuerst ein grüner Salat serviert, gefolgt von einem 
reich garnierten Teller mit Gratin, diversen Gemüsesorten und einem saftigen, 
gesmokten Braten. Das Dessertbuffet gab es mit Allerlei, die Meringue 
selbstverständlich dabei. Alles reichhaltig mit Nachservice, eben typisch Emmental.    
 

   
   
                                    

    
 



   

   

                                      
  

         Sommerausfahrt  
Bei strahlendem Sonnenschein traf man sich am 10. Juli zur Sommerausfahrt im 
Kreuz Subingen. Die Organisatoren Edith und Stefan bedienten alle Teilnehmer mit 
einer Notfalltelefonnummer und Guetzli als Zwischenverpflegung.  
 

        
 
Erster Halt bei der Firma KUMSCHICK LOTUS SPORTS CARS in Schötz.  
Die Firmeninhaber stellten uns die ganze Palette der verschiedenen Fahrzeuge vor 
und liessen bei einzelnen Fahrzeugen die Motoren dröhnen. Mit Leidenschaft wurde  
uns über die drei in der Halle ausgestellten Rennwagen berichtet.  
 

      
 



   

   

     
 
Kaffee, Orangenjuice, Gipfeli, Züpfe und knackige Kirschen standen bereit und 
wurden uns generös offeriert. Ganz herzlichen Dank der Firma KUMSCHICK.  
 
Und weiter ging die Fahrt an den Sempachersee nach Nottwil. Im Caribbean Village 
gab es diverse Grilladen, Salate, Gemüse, Frühkartoffeln.  
 

                                                  
 

     
 
Weiterfahrt und Ausklang im Sport Rock in Willisau. Nochmals vielen herzlichen 
Dank an Edith und Stefan für diese schöne, abwechslungsreiche Sommerausfahrt.    
 

                        



   

   

Hochzeit Esther und Marc 
Was für ein Tag im Schloss Trachselwald, 5. August 2016 als sich Esther und Marc 
das Jawort zum gemeinsamen, ehelichen Lebensweg gegeben haben. Sichtlich 
haben sie sich über die vielen FNC-Mitglieder gefreut, die mit ihren Amis den Weg 
unter die Räder genommen und mit dem jungen Brautpaar eine Runde gedreht 
haben.  
 

      
 
Für die Zukunft wünschen wir Esther und Marc alles Gute und eine wunderbare, 
ewig glückliche Zeit.  
 

      
    
Grillabend  
Und weiter ging es an diesem Freitag, 5. August mit dem Grillabend. Bereits das 
zweite Mal in Folge konnten wir diesen traditionellen Anlass in der Burgerhütte in 
Bätterkinden abhalten. Tinu, unser Vize, eröffnete den Abend mit nützlichen Tipps 
für das Bräteln an den „Känelfeuerstellen“. Jede Frau, jeder Mann konnte dann den 
Fleischspiess selber zusammenstellen und nach Gutdünken garen lassen.  
 



   

   

     
 
Das Dessertbuffet war reichlich mit allerlei Süssigkeiten gedeckt. Die Bäckerinnen 
haben ihre Werke mit den verwendeten Zutaten kurz vorgestellt. Ein schöner, etwas 
anderer Abend bei unterschiedlichen Musikklängen aus der Dose.  
Nochmals vielen Dank den Organisatoren Barbara, Tinu, Manuela, Reto. Dank auch 
allen für die Gaben und die Hilfe beim Aufräumen.  
       
Clubausflug vom Freitag, 9. bis am Sonntag, 11. September 
Pünktlich um 16.00 Uhr startete ein Tross von gut 20 Fahrzeugen ab Kreuz 
Subingen zum Clubausflug. Drei Fahrzeuge stiessen auf den Landstrassen 
unterwegs dazu und andere fuhren direkt über die Autobahn. Ziel war das Hotel 
AlpinSherpa in Meiringen. Vermutlich das erste Mal, dass die Einstellhalle mit 
American Cars so voll ausgelastet war. Selbst die Einfahrten zu den Parkplätzen 
wurden von uns belegt, was einem Holländer zum Verhängnis wurde. Leider hat er 
die Anweisungen der Hotelleitung nicht befolgt und war über das Festsitzen selber 
schuld. In einem Mietwagen konnte er seine geplante Fahrt Richtung Interlaken 
gleichwohl noch antreten.  
 
Das 3-Gang Nachtessen liessen wir uns im Rössli servieren und danach den Abend 
in der Hotelbar ausklingen.  
 
Am Samstag stand das Postauto mit Extrakurs bereit für die kurvige Fahrt ins 
Reichenbachtal, vorbei am Seilibach bis zur Schwarzwaldalp. Zu sehen waren links, 
rechts und vor uns die Engelshörner, der Rosenlauigletscher, das Grosse Wellhorn, 
der Dossen und die Grosse Scheidegg.  
 

   
 
Dort angekommen folgte in zwei Gruppen eine fachkundige Führung durch die alte 
Säge.  
 



   

   

     
 
Im Restaurant Schwarzwaldalp wurde von Storen gedeckt und der Sonne geschützt 
draussen auf der Terrasse ein reich garnierter Wurst-/Käse-Salat oder Salat und 
Alpkäse aufgetischt (Alpkäse darf nur so angeboten werden, wenn er unter offenem 
Feuer produziert wird).  
 

   
 
Gestärkt und geruht wanderten wir zur und durch die tief gefurchte und vom Wasser 
tosende Gletscherschlucht.  
 

   
 
 
 



   

   

Das DüDaDo brachte uns wieder sicher an den Ausgangspunkt zurück. Bis zum 
Nachtessen im Restaurant Aareschlucht blieb Zeit für einen Apéro beim 
AlpenCamping Meiringen. Dazu eingeladen wurden wir vom Metzger Abplanalp, 
einem EX Corvette-Club-Mitglied.  
Am Sonntagmorgen manövrierten und entwirrten wir unsere US-Cars langsam und 
vorsichtig aus dem Parking. Via Brienz, Hofstetten erreichten wir nach kurzer Fahrt 
den Ballenberg West. Hier konnte sich jeder individuell als Paar oder in der Gruppe 
vergnügen und in alter Schweizer Kantons- / und Kultur-Geschichte schwelgen.  
 

               
 
Bei der Fahrt durch Brienz und der Umleitung über die Spiezerbucht erregten wir mit 
unseren Autos freudiges Aufsehen. Zum Abschluss gab es im Playoff in Gwatt AMI-
Food, Hamburger und Fritten. 
   

    
 
Vom Clubausflug wurden zwei Filmli erstellt und via WhatsApp FNC übermittelt. 



   

   

 
 
Die Ausflugsgruppe beim Happy Birthday to You-Gesang für Anni Lisser mit Handy-
Schall nach Luterbach. 
 
30 Jahre Friday Night Cruisers (FNC) 
Das 30-Jahre Jubiläum FNC musste etwas Besonderes sein und im richtigen 
Rahmen gefeiert werden. Nicht jeder US-CAR-Club erreicht eine so lange 
Geschichte. Darauf können wir alle sehr stolz sein.  
Das Eventmuseum ENERGY PARK in Laupersdorf mit seinen X Benzinsäulen, 
Fahrzeugen und weiteren Schätzen aus vergangenen Zeiten war die richtige 
Plattform für unseren grossen Festanlass.  
 
Gestartet wurde mit einem Apéro. Danach wurde im obersten Stockwerk mit 
Konzertbestuhlung Platz eingenommen. Martin Jaggi, Sammler und Inhaber der 
Ausstellung, berichtete freudig und mit Herzblut über seine Leidenschaft und die 
ausgestellten Trouvaillen.  
 

     
 



   

   

                 
 

         
 
Zum Abendessen gab es diverse Salate ab Buffet, schmackhaftes Roastbeef mit 
Sauce hollandaise und Kartoffelgratin. Verschiedene, edle und köstliche Weine 
standen zur Wahl.  
 

     
 
Zum Dessert das Glacebuffet zur Selbstbedienung ab der alt ehrwürdigen Vespa 
Camionette.  
Den ganzen Abend wurden wir von Martin Jaggi und Ursula Wenk mit Musik und 
Gesang unterhalten. Es wurde lautstark applaudiert und das Zusammensein unter 
uns FNC-Leuten war locker und ausgelassen. Die schön gedeckten Tische, die 
Kronleuchter, die Kerzenständer gaben dem Ambiente das Tüpfelchen auf  dem i. 
Nach der Polonaise fand die Stimmung ihren Höhepunkt  bis nach Mitternacht.   
 



   

   

   
 

   
 
Wer kennt die Entstehungs-/ und Gründungsgeschichte unseres Clubs besser als 
unser Reto Wigger?  Wieder einmal Zeit, dass diese uns vor Augen geführt wurde. 
Sehr gut gemacht Reto. Grosses MERCI.  
 
Den Speak von Walti, unserem Ehrenpräsidenten, möchte ich ebenfalls bestens 
verdanken. Keiner wie er, hat unseren Club über Jahre geführt und geprägt.   
 
Einen speziellen Dank gebührt unseren beiden Organisatoren, Markus Härri und 
Walti Lisser, die diesen ehrwürdigen Anlass perfekt vorbereitet, organisiert und 
durchgeführt haben. Einfach super.  
 

                                   
 

 
 



   

   

Aus meiner Begrüssung an diesem Anlass ein Ausschnitt, der mir für unseren     
Club FNC wichtig scheint. 
Die„Stütze“ des FNC sind unsere Gründungsmitglieder, Ehrenmitglieder, der 
Vorstand, das OK und alle langjährigen Aktiv-/ und Passivmitglieder. 
Der „Boden“ des FNC sind unsere mehrjährigen Aktiv-/ und Passivmitglieder, 
künftige Vorstands-/OK-Mitglieder. 
Die „Zukunft“ sind unsere jungen Aktiv-/ und Passivmitglieder. 
 
Alle haben Freude an unserem Club und dem gemeinsamen Hobby. Haltet daran 
fest, nehmt an den Aktivitäten teil, tauscht euch aus. Lebt und liebt ihn, unseren 
Club Friday Night Cruisers FNC. So werden wir zusammen ein 35stes., 40stes und 
weitere Jubiläen erleben. Danke.  
 
Herbstausflug vom 9. Oktober 
Rund 35 Mitglieder und gut 20 Fahrzeuge fanden sich am Sonntagmorgen kurz 
nach 9 Uhr in Subingen zum diesjährigen Herbstausflug ein. Richard Holzmann, als 
Organisator des Anlasses, hatte eingeladen und begrüsste die Anwesenden 
herzlich. Das Wetter war uns soweit freundlich gesinnt, zwar kalt aber immerhin 
trocken. Richard gab sich bezüglich des Tagesprogramms weitestgehend bedeckt. 
Wie immer sollte der Tagesablauf portionenweise bekannt gegeben werden. Unsere 
nächste Etappe hatte Sumiswald zum Ziel. Im geordneten Konvoi ging die Fahrt los. 

     
 
In Sumiswald angekommen, oh Überraschung, stand unser Clubmitglied Marc Aebi 
alias „Marc the Frick“ am Wegesrand und verteilte den Konvoi geschickt und 
zielsicher rund um das stattliche bäuerliche Anwesen. Schon bei der Anfahrt hatte 
die Pferdeschar im Gelände sichtlich gefallen an den Autos. Ganz aufgeregt 
sprangen sie auf der Weide umher. Wahrscheinlich hatten sie auf einigen 
Kühlergrills ihre Artgenossen entdeckt… 
 
Marc begrüsste die Schar der Anwesenden vor einem grossen Tor und mahnte uns 
zugleich zur Vorsicht. Hinter der Tür wäre noch nicht alles an seinem Platz und wir 
sollten das „Fingerle“ nicht übertreiben! Was erwartete uns wohl hinter diesem 
imposanten Tor? Was sich dann vor unseren Augen eröffnete verdient schlichtweg 
das Prädikat „einzigartig“. Alles darin hatte seinen wohlüberlegten Platz: Dodge, 
Buick, Oldsmobile, Pontiac, Valiant, Mercedes, Töffli, Motorräder, Lastwagen, 



   

   

Kinderwagen, Tanksäulen, Reifenplakate, Vitrinen, Nähmaschinen und vieles mehr, 
ein wahres Sammlerparadies. Sogar ein Lounch-Bereich lädt zum Ausruhen und 
Chillen ein. Marc hatte uns zudem ein grosszügiges Aperobüffet vorbereitet. Absolut 
perfekt, sehr sehenswerte Location. Vielen Dank dir Marc und Esther, für den tollen 
Empfang und die Besichtigung dieses wahrlich unerwarteten Schmuckstückes. 
 

     
 
Nach diesem tollen Start in unseren Ausflugstag ging die Reise weiter in Richtung 
Weier i.E. ins Restaurant Tannenbad. Inzwischen war bereits Mittag und ein 
„härzhaftes“ Menü erwartete uns in einem typischen Emmentaler Gasthof. Schon 
der schier endlos grosse Parkplatz ist eine Reise wert. 20 Fahrzeuge in einer Reihe, 
wo ist das heutzutage noch möglich! Heidi Jost und ihr Team bereiteten uns 
Währschaftliches bis Gnueg. Immer wieder eine Reise wert das Tannenbad. Die 
Ämmitaler-Merängge ersetzt kalorienmässig an einem Sonntag locker ein 
Mittagsmenü! 
 

    
 
Nach dem Mittagessen orientierte Richard über den weiteren Reiseplan. Quer 
durchs Emmental sollte die Reise über Ramsei, Walkringen, Worb, Rubigen nach 
Toffen führen, wo wir unsere Reise gemütlich inmitten automobiler Raritäten 
abschliessen sollten. Dank der grenzenlosen Beziehungen unseres Marc Aebi, 
kamen wir zudem in den Genuss einer kostenlosen Besichtigung der Oldtimer-
Galerie und im Einzelfall lag sogar noch die Testfahrt eines bayerischen 12 
Zylinders drin. Schade schnurrte dieser ach so leise wie ein Hybrid…. 



   

   

Bei Kaffee und unvergesslichen Erinnerungen nahm unser Ausflugstag im 
Restaurant der Oldtimer-Galerie seinen Abschluss. Wir genossen einen 
abwechslungsreichen und pannenlosen automobilen Sonntag. Vielen herzlichen 
Dank im Namen aller Teilnehmenden FNC-ler an Richard und Sylvia Holzmann für 
die Organisation und Durchführung des Herbstausfluges sowie Marc und Esther 
Aebi für den tollen Empfang in Sumiswald. Ds Ämmital isch immer e Reis wert! 
          

          
    

   
 
Ausfahrten 
Nach dem American Live starteten die vielen gemeinsamen Ausfahrten vor 
Feiertagen und an den Freitagabenden.  
 

Ziele  Organisator, Anführer 

Restaurant Leuenberger, Wangenried Patrick Flury, Peter Voser 

SchnitzelBeizli, Wiler bei Utzenstorf Franz Unger 

Ranch Biel  Patrick Cerutti 

Saloon Madiswil Patrick Cerutti 

Villa Dörfli Individuell 

Löwen Heimiswil Peter Voser 

Pizzeria Diavolo, Koppigen Franz Unger 

Flügerli, Bleienbach Patrick Flury 

Bistro am See, Mörigen Paul Krhut, P@t Wyss 

Isebähnli, Trimbach Peter Voser 

Restaurant Krone, Rüegsbach Peter Voser 



   

   

Glas-Bläserei Zünd, Twannbachschlucht Melanie Hofer, Daniel Hofer 

Restaurant-Bar Corner, Lyss P@t Wyss, Susi Zaugg 

Restaurant Riedbad/ Häxehüüsli, Wasen  Patrick Flury 

Restaurant Ranch, Orpund P@t Wyss, Peter Voser 

Piston Art, Alex Antener, Aarburg P@t Wyss, Patrick Flury 

Restaurant Rössli, Schafhausen i. E.  Peter Voser 

Restaurant Schori‘s Bahnhof, Wiler Peter Voser 

Gasthof Löwen, Heimiswil P@t Wyss 

Restaurant Rössli, Oekingen Patrick Cerutti 

Gasthof Bären, Niederbipp P@t Wyss 

Miss Liberty, Zuchwil Thomas Wagner, Michèle Amacker 

Restaurant Kreuz, Ersigen Donat Zimmermann 

Restaurant Schloss Buchegg Donat Zimmermann 

 
An dieser Stelle an alle die eine Ausfahrt organisiert und angeführt haben einen 
grossen Dank.  
 
Rechnung Friday Night Cruisers 2016  
Die Jahresrechnung wird an der GV vom Kassier, Patrick Cerutti, präsentiert und 
kommentiert. Sie wird nicht veröffentlicht. Die einzelnen Posten können von den 
Mitgliedern bei Bedarf nach Anmeldung beim Kassier eingesehen werden.    
   
Die Einnahmen am American Live waren wegen des schlechten Wetters das zweite 
Mal in Folge weniger hoch als erwartet. Trotzdem konnten ein abwechslungsreicher 
Clubausflug in die Schweizer Bergwelt und ein unvergessliches Jubiläumsfest zum 
30-jährigen Clubbestehen durchgeführt werden. Diese Aktivitäten haben das 
Clubvermögen der Mitglieder zwar belastet, der Kassenwart wacht jedoch 
zusammen mit dem Vorstand über die Finanzen und stellt sicher, dass die Barschaft 
auf einem ansehnlichen Stand gehalten wird. Die gewohnten Clubaktivitäten können 
bei Durchführung des American Live 2017 weiterhin finanziert werden.  

 
Dank 
Im Namen der Mitglieder danke ich dem Vorstand – Nicole, Martin, Patrick, P@t, 
Philippe – und dem OK American Live – Paul, Rolf, Urs – ganz herzlich, für die 
vielen Stunden, die sie für unseren Club aufwenden. Danken möchte ich auch deren 
Partnerinnen und Partnern für die Unterstützung.  Ein grosses MERCI gebührt allen 
Mitgliedern, die sich Jahrein/Jahraus aktiv am Clubleben beteiligen, Ausfahrten und 
Anlässe organisieren und sich für „unsere Sache“ engagieren.  
 
Für das Jahr 2017 wünsche ich allen Wohlergehen, Glück, beste Gesundheit und 
viel Freude in unserem Club, den Friday Night Cruisers. 
 
Für den Teil Finanzen und Herbstausfahrt: Patrick Cerutti, Kassier 
 
Für den Jahresbericht: Peter Voser, Präsident 


